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Im April 1912 läuft der britische Ozeanriese 
„Titanic“ in Southhampton zu seiner 
Jungfernreise aus. Das Flaggschiff der White 
Star Linie gilt nicht nur als das luxuriöseste 
und größte Passagierschiff, sondern auch als 
das sicherste. Jetzt soll es noch das 
schnellste sein. Der Kapitän will New York in 
einer Rekordzeit erreichen, um mit dem 
„Blauen Band“ ausgezeichnet zu werden.  
 
Es ist späte Nacht, die Bars sind noch voll 
besetzt und in den Festsälen wird getanzt, als 
die Titanic im Nordatlantik in der Nähe von 

Neufundland mit einem Eisberg kollidiert, leck schlägt und zu sinken beginnt. Nach drei 
Stunden taucht der Riese mit dem Bug voran in die Tiefe. Nur 711 Menschen können sich 
in Booten retten. Über 1500 Menschen ertrinken oder sterben durch Kälteschock.  
 
Kreuze die richtige Variante an:  
  
Das Bild der untergehenden Titanic malte ein Willy Stöwer nach Berichten von Überlebenden für die 
Zeitschrift „Die Gartenlaube“. Es passierten ihm zwei Fehler: Der vierte Kamin konnte keinen Rauch 
ausstoßen, da er nur zur Entlüftung diente und  
o zur Zeit des Untergangs waren keine Eisberge in Sichtweite.  
o eine Antenne auf dem Schiff ist ein Anachronismus, denn es gab damals noch keinen Funk.   
 
Der Name Titanic steht heute für  
o den Triumph der modernen Technik und die absolute Sicherheit.  
o schwerwiegende Unglücke und die Unkontrollierbarkeit der Natur durch technische Errungenschaften.  
 
Die Titanic war bei der Indienststellung am 2. April 1912 das größte Schiff der Welt. Sie  
o war in Belfast auf der Werft von Harland & Wolff gebaut worden. 
o war ein typisches Produkt der nordamerikanischen Industrie.  
 
Die Titanic hatte eine Besatzung von 897 Leuten; der Großteil davon  
o musste die Technik überwachen und bedienen und die Sicherheit der Passagiere gewährleisten. 
o war für die Betreuung und Bedienung der Passagiere in der Ersten Klasse zuständig. 
 
Die Titanic war zu ihrer Zeit das größte Schiff der Welt und hatte eine Länge 
o von knapp hundert Metern.  
o von 270 Metern. 
 
Die Titanic fuhr  
o normalerweise mit 40 km/h. 
o eine Spitzengeschwindigkeit von 90 km/h. 
 
Die Titanic war 
o das erste Schiff mit einem Dieselmotor. 
o mit drei Dampfmaschinen bestückt, die drei Schrauben antrieben.  
 
Die meisten Opfer der Titanic  
o waren Besatzungsleute. 
o waren Passagiere aus dem Zwischendeck (3. Klasse-Passagiere, irische Auswanderer). 
 
Fast drei Viertel der an Bord der Titanic befindlichen Personen starben, dies   
o weil für die Evakuierung nur kurze Zeit blieb und die Passagiere nicht alle geweckt werden konnten.  
o wegen der unzureichenden Zahl an Rettungsbooten und der Unerfahrenheit der Besatzung im Umgang damit. 
 
Während des Untergangs spielten die acht Musiker der Titanic unter Leitung ihres Kapellmeisters Ragtime-
Musik und andere heitere Stücke. Möglicherweise führte das dazu, dass 
o die Passagiere den Ernst der Lage unterschätzten und deshalb die Rettungsboote nur halb besetzt waren.  
o wegen der Musik beruhigende Lautsprecher-Durchsagen nicht gehört wurden und deshalb Panik ausbrach.  


